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A 26 Ost 

 

BWI überreicht der DEGES den Planfeststellungbeschluss 

für den ersten von drei Abschnitten 

 

Hamburg, 29. Dezember 2023 

 

Der Planfeststellungsbeschluss für den ersten Abschnitt der geplanten A 26 

Ost ist erlassen – die Planfeststellungsbehörde als Teil der Behörde für Wirt-

schaft und Innovation (BWI) und Herrin des Planfeststellungsverfahrens hat 

ihn jetzt dem zuständigen DEGES-Projektleiter Hartmut Flohr überreicht. Der 

Abschnitt Moorburg reicht vom Autobahnkreuz Hamburg-Hafen an der A 7 

bis zur Anschlussstelle Hamburg-Moorburg und ist rund zwei Kilometer lang. 

 

Flohr zeigte sich hoch erfreut und überzeugt, eine ausgewogene Planung auf 

Basis zahlreicher professioneller Fachbeiträge aufgestellt zu haben. Die DE-

GES wolle jetzt zeitnah die bauvorbereitenden Arbeiten aufnehmen. 

 

Für diesen ersten Abschnitt der A 26 Ost wurde das Planfeststellungsverfah-

ren am 3. März 2017 eingeleitet. Im Dezember 2021 hat die DEGES bei der 

Planfeststellungsbehörde den Antrag auf Planänderung gestellt. Die Unterla-

gen lagen danach vom 14. Februar bis 14. März 2022 aus. 

 

Die DEGES ist eine Projektmanagementgesellschaft von Bund und Ländern. Sie verant-

wortet die Planung und die Baudurchführung für den Neubau und die Erweiterung von 

Autobahnen und Bundesstraßen. Autobahnprojekte setzt die DEGES im Auftrag der Au-

tobahn GmbH des Bundes um, Bundesstraßenprojekte im Auftrag der Bundesländer. 


